
Einladung
zur 
Fortbildungsveranstaltung

Hepatitis C
Eine schleichende Erkrankung
Nur einer von vier Infizierten 
wird diagnostiziert

Mittwoch, 24. November 2004
um 18.00 Uhr im Radison SAS,
Vetschauer Straße 12, 03048 Cottbus.

Wir danken                für die freundliche Unterstützung

Gemeinschaftslabor
Drs. Thorausch &
Mydlak
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Radison SAS Hotel Cottbus
Vetschauer Straße 12
D-03048 Cottbus, Deutschland
Telefon ++49 355 47610
Telefax ++49 355 4761900

Die Veranstaltung 
wird vom 
Gemeinschaftslabor 
Dr. Peter Thorausch,
Dr. habil. Gerald Mydlak
Uhlandstraße 53, 03050 Cottbus 
in enger Zusammenarbeit mit der 
Firma Roche Diagnostics GmbH durchgeführt.

WEITERE INFORMATIONEN



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Schätzungsweise 40% aller Leberzirrhosen sowie die große Mehrheit aller 
chronischen Leberentzündungen und Leberzelltumore sind auf eine Infektion 
mit Hepatitis-C-Virus zurückzuführen.

Wegen des schleichenden Verlaufs bei häufig nur mild erhöhten Leberwerten 
wird das Virus auch als „silent killer“ bezeichnet. Leider ist davon auszugehen,
dass von den angenommenen 800.000 Infizierten in Deutschland nur ein Viertel
diagnostiziert ist, weniger als 5% erhalten eine antivirale Therapie.

Dabei haben die Patienten heute bessere Heilungschancen als je zuvor.
Durch den Einsatz der modernen pegylierten Interferone kombiniert mit Ribavirin
winken Heilungschancen bis 75%. Vor dem Hintergrund dieser sehr positiven 
therapeutischen Entwicklung ist es umso wichtiger, die Bemühungen hinsichtlich
der Diagnose zu verstärken, um möglichst vielen Betroffenen diese Chance zu
ermöglichen.

Seit geraumer Zeit hat unsere Gemeinschaftspraxis den einsendenden
Kolleginnen und Kollegen ausführliches Informationsmaterial zu Therapie 

und Diagnostik der Hepatitis C zur Verfügung gestellt.

Mit dieser Fortbildung möchten wir nun mit anerkannten Experten den 
neuesten Stand sowie die praktische Umsetzung bei der Diagnose und 
Behandlung der Hepatitis C aufzeigen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bitte lassen Sie uns Ihr Interesse an der Veranstaltung bis spätestens 
17. November 2004 mit beiliegender Faxantwort wissen.

Cottbus, im September 2004 Dr. habil. Gerald Mydlak

Mittwoch, 24. November 2004

18.00 –18.15 Uhr Begrüßung
Dr. habil. Gerald Mydlak

18.15 – 19.00 Uhr Aktuelle Aspekte in der Diagnostik 
und Therapie der Hepatitis C Virusinfektion
PD Dr. Thomas Berg

19.00 – 19.45 Uhr Überblick zur Situation der Hepatitis C Virusinfektion 
im  Raum Cottbus und praktische Tipps zur Therapie der
Hepatitis C anhand von ausgewählten Fallbeispielen
Dr. Uwe Göbel

19.45 –20.15 Uhr Podiumsdiskussion
Podium
PD Dr. Thomas Berg
Dr. Uwe Göbel
Dr. habil. Gerald Mydlak

ab 20.15 Uhr Gemeinsamer Imbiss

Die Referenten

PD Dr. Thomas Berg Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Hepatologie
und Gastroenterologie, Universitätsklinikum
Charité, Campus Virchow-Klinikum, Berlin

Dr. Uwe Göbel Carl Thiem Klinikum Cottbus GmbH,
4. Medizinische Klinik für Gastroenterologie-
Hepatologie/Rheumatologie, Cottbus

Dr. habil. Gerald Mydlak Gemeinschaftslabor Dres. Thorausch & Mydlak,
Cottbus

Die Teilnahme an dieser Fortbildung ist bei der 
Landesärztekammer Brandenburg zur Zertifizierung eingereicht.
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PROGRAMM
HERZLICHE EINLADUNG
ZUR FORTBILDUNG HEPATITIS C


